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Nachtrag
Müllraum in Brand
Samstag, 06. Dezember 2008, 13.25 Uhr; Holzstraße
Im Hinterhof eines fünfgeschossigen Altbauwohnkomplexes war in einem

angemauerten, eingeschossigen Bauteil ein Müllraum mit mehreren

Großraumtonnen in Brand geraten. Das Feuer griff auf die blechverkleidete,

hölzerne Dachkonstruktion über. Schon von weitem war für die alarmierte

Feuerwehr die Rauchsäule sichtbar. Mit einem Schaumrohr und einem weiteren

Löschrohr löschten die Einsatzkräfte den Brand. Ein übergreifen des Brandes auf

das Wohnhaus konnte verhindert werden. Der Abfall, der überwiegend aus Papier

bestand, musste für die notwendigen Nachlöscharbeiten auseinandergezogen

werden. Mit einer Wärmebildkamera prüfte die Feuerwehr den Gebäudeteil. Im

Dachbereich waren bei der Kontrolle mehrere Glutnester entdeckt worden. Mit

Kettensägen öffneten die Beamten die blechverkleidete Dachkonstruktion und

löschten die restlichen Gutnester.

Parallel dazu kontrollierte sie das Wohnhaus und stellten eine Verrauchung des

Kellers und des Treppenraumes fest. Mit einem Hochleistungslüfter wurde das

Wohnhaus entraucht.

Der entstandene Sachschaden wird auf etwa 25.000 € geschätzt.

Minibagger reisst Gasleitung ab
Samstag, 06. Dezember 2008, 14.06 Uhr, Am Lochholz
Bei Erdarbeiten mit einem Minibagger riss der Baggerfahrer eine 40mm dicke

Gaszuleitung zu einer Doppelhaushälfte ab. Das Gas strömte unkontrolliert aus.

Die Feuerwehr sicherte die Einsatzstelle mit zwei Löschrohren und schieberten

die Gasleitung ab. Parallel dazu wurden im Freien und in den anliegenden



Feuerwehr ... Notarzt
Pressebericht - Nachtrag

Samstag, 6. Dezember
2008

Seite 2

Branddirektion München - Pressestelle
An der Hauptfeuerwache 8
80331 München
Tel.: 0 89 / 23 53-31 88, Fax: 0 89 / 23 53-31 89
bfm.pressestelle@ems.muenchen.de
www.feuerwehr.muenchen.de

Gebäuden Gas-Messungen durchgeführt. Während der Arbeiten blieb die Straße

für den Durchgangsverkehr gesperrt. Nachdem eine Explosionsgefahr

ausgeschlossen werden konnte, übergab die Feuerwehr die Einsatzstelle der

Gaswache und ließ die Straßensperre gegen 14.45 Uhr wieder aufheben.

(pie)


